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Die nächste Ausgabe des
Blattes erfolgt am Samstag.

Im Bollmacht- namen Seiner Majestät de, König? ist durch
Gntschließung de» K Staat - Ministerium» vom SS. MLr» d. I . dem
Dekan Die teile in Münstagen die Stelle de» Rektor» und ersten
wissenschaftlichen Hauptlshrer » am Schulkehrerseminar in Nagold
vertragen worden.

Rarfreitag.
Scharr mancher hat tu der Stille die kat̂ o ischru Brüder

»m die Sitte Lmeidrt, welche fir Sreuzr aus stellen läßt
draußen au de» W-gscheidcu in Brrg aod Tal. Der Kar¬
freitag stellt alljährlich auch Len evangelischen Christen da»
Kreuzbild ihre» Heiland» au dev Lebrusweg. Scheue dich
nicht vsr de« ernste» Zeichen, de« Wegzrtger de» christ¬
lich es Glarrbrus.

Lehre sad Person Christi gaben schon feines ersten
Iäageru Manche» Rätsel aus; «nt» de« Kreuz lösten stch
dir Siegel; in den dunklen ELuudm auf Golgatha wurde
da» Licht de» GlsubruS geboren. Selig find die Saust-
«üttgeu — Dru Demütigen gibt Gott Suade — Dienet
«tuanaer— Wer seinL öeu verliert, wirde» gewiuueu—
«ahnt di«Schrift; e» find wiltfremdr Worte, fie verlaugeu
Demut, letdenk frohen Gehorsam, felbstderlen§nevbe Liede.
RirgsnsZ sehen wir diese Lügenden herrlicher triumphiere»,
«l» wenn wir o»Aunter bas Kreuz stellen.

Ist nicht de« Skleeuritzttu ein Name gegeben, der
Sb-r all̂ Namen ist» Ist nicht sein Krevz ein Stege»-
»ud Ehrenzeichen der Weltgeschichte geworden? In diese«
Zeichen wirft du siezen: dir simsudr Liebe«irlr noch immer
Wunder; die Opfer ro lligen find die Helden der Menschheit.
Jener große Held au» Davids Stamm, beste» AuSgäuge
der Slaubr in der Ewigkeit sucht, ist nie übermenschlicher,
Hoheit-voller»rweseu aiZ in seiner KrmzeZgestalt, tu den
Stauden seine» Leisen» rrnd Sterben»; und das höchste Bst
asseres BlaubruS die Vergebung drr Sünden wird«u»
unter de« Kreuz am gervisftsteu.

OS drr Verstand da» BrhcismiS der Brrsöhuuug
versteht oder nichr. der Nagesochtene, Lee Sterbende sucht
immer wieder saf Golgatha dru starku Trost: . « eiue
Süudeu stad gebüßt/ Ohne Karsrertsg kein frohe» Ostern;
am Karfreitag wurde für die Gläubiges der Tod eine Quelle
de» Leben»: mors junas. vitn« d. h. der Tod ist dir Pforte
zsm Lcbm. _

Drei Kreuze.
Drei Kreuze strh'u auf Golgatha

Drei Kreuze für die« eit,
Herr stell' str uu» vsr Auges nah,
Bsu deine« Licht erhellt.

Da» erste Kreuz steht abgewaudt.
In tiefe Nacht gehüllt,
EZ starrt vsu ihm wert iu da» Land
Li« bleicht» SchrrckeuZLild.

Da» zweite Kreuz trägt Gotte» Sohn.
I « blut'gku Dorucr-kranz,
Da» F'mchhslz wird zum Suadksthro»,
Bestrahlt SSNH'mmrlsglasz.

Da» dritte Kreuz Ihm zugekhrt,
Steht hell in Seine« Schein,
Und se-r eß trag, vsu Schuldö.schwrrt,
Sprach Christi Suade reis.

Herr, laß ds» erst' u»SWaruuug fein,
Da» zweite Kreuz uu» tröft'.
Sprich rm» am drittes Kreuze rein,
Sou Schuld uud Lob erlöst! I- 8.

WsMsche Meberficht.
Le» »,twr »di,e» Verjst»»»»» der Nr « «» ist

ueuerdinpS durch einen größere« Wechsel iu den hohen
Kommaudostrllen Rechnung getragen worden. U. o. find
di« folzeudeu zrha Generalmajore in Gruehmigung ihrer
Uhschirdsgesache mit der gesetzltcheu Peufiou zur Disposi¬
tion g'.strllt worden: Winter, Inspekteur der technische«
Institute drr Jafsaterie, Bruder, Kommaudeur der 36.
FeldariMrie-vrigade, Pavel. Kommaudeur der SV. In¬
fanterie-Brigade, Wernitz, Kommoudenr der 86 Kavallerie-
Brigade(diese vier urter Verleihung de» Charakter» als
General-Leutnant). Echarch, Kommandeur der 87 Infan-
terie-Brlzads, v. Cocheuhausev, Kommavdeur der 84. In-

sauterie-Brigade, v. Plateu, Kommandeur der 16. Kava!-
lerie-LrigaLr. v. Dsffel. Kommandeur der 70. Infanterie-
Brigade, Freiherrv. LSdinghaukv, xes. Wolff, Komma«-
daLt von Koblenz«vd Lhrenbrettsteiv, berdcn, «ommandrur
drr 4 Frldartillerie-BriLsde.

G«b« prentzlsch-« » rie,r « i»ifte,i»« wird am
1. April eine«Steilung für Seetransporte gebildet.

Dt« Gr ««»«« der G«»d«»ft««t«« dursten bei
llebuagSrittes und SenrralstabSreife» innerhalb de» Deut¬
schen Reiche» bisher nur mit Genehmigung drr gegenseitigen
Regierungen überschritten werden. Durch eine neue Verein-
baruag zwischen Preuße»,Katzer«,Sachsen und Württemberg
dürfen die gegeusettigeu Grenzen zu UrbuugSzwrckkn jetzt
ohne weitere» üöcrschrittrn werden uud p«ch Lirquar-
tieruuxeue filgrn unter dcusklbt«BedirgULgev, unter neuen
die» iu Preußen betreff» der Greuzrn der ArmerkorpSberriche
der Fall ist.

Weg«« d«» »«««« f»««»»fisch.« «r»rk«»ifche«
Ztvische«f«ll» hat iu Pari» eis kiriser RiuLsterrat statt-
gesundm  drw «arr stch über zu rr r̂cifrnZr Maßregeln
uuterl-»ell, um vou Marokko die Genugtuungz» erlangru.
die die sranzöfische Regicrung zu sordkiv drschlofftn hat.
Offiziös verlautet, baß außer de»Lutsrodung von Schiffen
euchZwanz-maßrezelu ergriffe« werdea solle», um evrutnelle
Geuugtuuvg zu erzviRgen. Dir Krruz'r . Ieanned'Are"
und .Laloude" find bereit» dou Lorlo« au» iu See ge¬
gangen. Sie haben eine erhebliche Ladung vsu AuSrüfiuugS-
gegenstände« für eine etwaig« Landung au Bord. Urber
de« Angriff derL'ugeboreneu auf das Gebäude des eng¬
lischen Souskrlaragmten in Rarrakesch wird noch gemeldet,
daß vsu dm Fenstern an» auf die Menge geschossen wurde,
vsu der zwei Personen geibt-t, zwei vervvuder wurden.
England erblickt in diese» Angriff Anlaß genug, gleichsall»
iu entschiedener Weise gegen den Mschsrn vorzugeheu. Wir
dke.Lider-»* mitteilt, werde die Aktion England» wahr-
scheku'.ich mit der Araukrrtch» verbunden werden. Dir srau-
zöfische PuffL nimmt Leuu âcu Zwischenfall zu« AaL-
gangspllükt einer Wiederholung der stüheren Hetze gegen
Deutschland. . Matiu", „Echo de Pari»", . Tempi/ u. a.
behaupteu rund heraus, mau habee» mit eine« Erfolg
deutscher Agenten zu tu«, die de» Haß der Marokkaner
gegenF-sizosru, Sprsirr und Engländer ganz spstematisch
schür teu. . Echo*behaupte! ob mdreiv, ein deutscher Dampfer
habe au die LiugeSoreuru Grwehre uud Munition geliefert
und„MaLiv" erblickt sogar in den dentschrn Brtrraurnreiseu
nach dru Schlachtfeldern von 1870/71—verkappte General»
stabSreiseu. Ns» Rarrakesch wird übrigens berichtet, baß
ein eingeborener Heilküustler, drr sich für einen Arzt an»,
gibt, au» Brotneid Dr. Mauchamp» «it seine» Haß ver¬
folgt uud die Bolsmrugr gegen ihn aufgerrizt tzebr. —
Line weitere Meldung au» Langer besagt: Der kürzlich
zum Gouverneur de: AndscheraS ernannte Abdeffadek, per
diese Stämme gegenL! » altente führte, ist vo» den And-
scheraZ ermordet worden, nachdem sie eiue blutige Nieder-
läge erlitten hattlv. Die AaLs' rra» marschierenj-tzt«ü
Ll Balikuts gege« des Machseo.

Dt« «bleh«e»d« H«lt««g d«r ««gUfch«« N«-
ßie?«»s gegenüber de« Kavallnnselprojekt wurde in der¬
selben Form wie km Oberhan» auchi« Unter Han» abge-
aebiu. Der im Oberhar» abgegebrnln Erklärung fügte
Lord Cerwe noch hivzu, daß selbst bei der Aarshmr, daß
mau « ittkärischersritS sich vor den » it de« K§ua;trwml
vrrbLvdesen Srfahnn schützen könne, doch nach Ansicht drr
Negierung stets ein Gefühl!e; UifiHerhetti« gavzev
Land blelbeu nud die» in der Forderung«ach Bermehruug
der Link- nsd Geefireitkräste zu« AuLbrnck kommen werde.
Diese» ständige Gefühl von Unruhe uud nuter Umstäuder
sogar von Brsoranik werde ober, wennr» auch noch so
unbegründets-i, stch iu politischer wir kommerzieller Hin¬
sicht höchst vachtrilig bemerkbar machen, Mähre-d anderer¬
seits für Handel uud Industrie keine Vorteile erfichtM
seien, die diese UrLelßäude anfwiege«köuutru. Rau vermutet,
baß dieB elage über-eu Lunurlban zuröckgrzog'u wird.
— Da» Unterhan« verwarf« it 160 gegen 118 Stimmen
deu Antrag ans obligatorische Einführung de» metrischen
Syst« » für Rrße uud Gewichte.

« <»ch «1««« M,«ft«»ti«,p «l«r Mrld ««, der
,F !f. Ztg/ berichtet der Walt vou Erzero» der Pforte,
daß er Briese de» armeuisch-revolutiorräreu Kowitre» im
Kaukasus an die Chef» der kurdisches Regimenter ausge-
saugen habe. Die Komitee» schlagen den Kmd-u vor, die
fie trennende» Religioussragen beiseite zu laffeu um gemein¬
sam da» türkische Joch abzuschüttrlu« it de« Endziel de»
Bildung eiue» uuabhängtgeu armeuisch-kurdischr» Staate».
— Drr Sultan Hat eine Anzahl Bulgaren uud Serben br-
guadigt, diew'geu politischer Umtriebe in Mazedonien ver-
»rteitt waren.

D«r A»rtU«»g d«r » itt«l«« «,tst««1sch«» Gö»«i-
ti,r «1t«« bringt die« ögltchkeit etne» Dazvischeukommeu»
der Bereinigten Staaten von Nordamerika«äHer. Staats¬
sekretär Rost empfing dieser Tage in Lashtvgtou dke Ge¬
sandten vou Costarkcr uud Nitiesgua und legte ihnen rahe,
deu Krieg fchltnuigst zu beenden, da er alle zentral«» »!'
ksulscheu Staaten hikeiuzuzieHen drohe. L» fei fast stch» ,
daß die Fortsetzung de» Krieg» zur Anwesenheit europäisch»
Kriegsschiffe iu de« dortigen Gewässern uud möglicher¬
weise zu einer Jatrrvrutiou zum Schvtz der Interessen der
tu Zrutralamrrtka wohnenden Europäer führe. Wie ein
Prtvattelegraw» der .Magdeb. Zig/ an» NMyork zu
«kldeu weiß, habe Präsident Roofevelt dr» Regierungen
vouN eiragua und Hondura? seine Vermittlung angebote».
Nach wettere« Mildsten vo« Kriegrschaoplatz selbst haben
die vrrriukgtt« Armeen der Revolutionäre vonNcnagua
und Hoadnra» di« hoiduraaische Armee de? Präsidenten
Bonilla» bei Raraita nach zehustündige« heftigen Kamps
geschlageu. U ter des Gkfangrncn bifivd» sich drr hou-
durauischr KekegSminksterj General Soiero Berahova, der
schwer verwundet sei. Der n'erraßnanische Sieg bei Ma¬
rs t« wird bestätigt. Einige Städte an der Nordköste vou
Hsudura» sowie die frühere Hauptstadt Lsmayazua find
von deu Lrvppe» N'e-rragua» besetzt.

Bülmw i«
G «»««, 36. März. Sestern abend st-öFürst Bülow

und Gemahlin iu Sauta MargheritL bet Rapallo ein ge¬
troffen. Sie wurden am Bahnhof von Donna Laura
Minghetti, der Schwiegermutter de» Firsten uud de»
Senator Blasern« empfangen vud nahmeni« Hotel Im¬
perial Wohnung. Ihre Ztmmes liegen neben denen de»
SroßH-rzvg» vo« Lerembmg. Die ttalieoische Regierung
tt ß iu dem Hstr! eine Telegraphen- Stctiox «richten.
Für Mittwoch wird da» Eintreffen Litton!» erwartet. Auch
glaubt man, daß Admiral Lirpltz bet de? Zusammenkunft
zugegen setu wird. Dts deutsche Kolonie bereitet eine Lym-
pathie-KandgeSnng vor.

An die Ankllütt de» Fürsten von Bülow in Rapallo
und seine tu Ku»ficht geuommeue Begegnung mit de»
ttalieuische« Minister des Aurwärtige« verdkv kerrtt» tu
eine« Teile der tmsläudischcu Presse die unausbleibliche»
hochpolitischen Kombinationen geknöpft, welche narr einmal
al» regelmäßige Begleiterscheinungen derartiger Reisen und
Zusammeuküuste hlvgrvommm werden»Sffm. Daß die-
jesißtv italkutscheu Blätter, die stch ai» die ersten zu«
Worte melden, ihre Aufgabe gerade übermäßig geschickt
ausüffeu, wird« au allerdings nicht beharptku kbnmv. L»
wird berichtet:

M»« » 26. März. Dke Besorgnis der Tribun«, baß
die italienische Rrtsr de» AeichskanMS uud dessen Begeg¬
nung« it Ltt oai die Phantasie der politischen Kannegießer
Md Rüsfigäuger maßlo» erregen würde, bestätigt sich uur
zn bald. Di« radikale Vita Müttku» sowie da»Loiksblstt
Reffagero er öffnen Leu Reigen. Die Lila steht iu der Be-
gkguung von Rapallo einen Beweis dafür, laß Italien
ta der Haager Koufereuz eine andere Haltrng eivrehweu
werde ai» in Algee ra». Hier habe mau Deutschland ver¬
letzt, in der Haager Konferenz solle England» Freundschaft
verscherzt werden. Dte Bits sagt natürlich nicht, wa» zu
tun wäre, uv e» den Radikalen recht zn machen. Der
Neapler Mat iao sagt tu derselben Absicht»ugesähr das¬
selbe, M.ffagcro hingegeu glaubt zu wissen, Fürstv. Bülow
werde es ooch einmal versucheu, Italien uud Oesterreich
miteinander oukzusblnen, der-v es sei klar, daß die gegen¬
wärtigen Beziehung-» zwischen Liesen beiden Staaten un¬
haltbar feie«. So töricht dies Gerede ist, so dürste e»
dennoch in der Proviuzpreffe weiterkttugen uud urch man¬
cherlei gleichwertige Phantastereien zur Folge haben.

Parlimeutarische Nachrichten.
WKrttemtzergifcher Lamdtag.

r . Et » ttg «rt , 26 März . <Ai«a«zkommifsto ».) Am G«m- '
tag wurde in vertraulicher Beratung di, l . Lesung de» Diäten-

ken. Zum Postetat  machte der Ministerpräsident die Mitteilung,
daß die Postverwaltung ermächtigt werde, bi- auf weitere- von der
aus 1 April geplanten Portoerhöhung im Orts - >nd Nachbarorts-
verkehr noch abzusehrn bi- zur bevorstehendenBeratung der Frag»
im Landtag . Die Frag » drr Einführung de» Poftchrkverfahren-
wird bi- zur Beratung sde- betr. Zentrum - antrag - im Landtag
zurückgestrllt. Angenommen wurde mit 12 gegen 1 Stimme rin
Antrag Graf dahin, dir Regierung zu ersuchen, dir Abschaffung drr
besonderen Gebühr für Benützung der Schließfächer in Erwägung
zu ziehen. Genehmigt wurden 8 Oberrat »-, 7 Rat »strll»n, 28 Vor-



stand»- und P»stb»trieb»inlpektorenstrllen(4 neue Stellen), ferner
eine wettere Oberpostmeisterstell» (für Sbin>e«), 8 weitere Postin-
speltorstellen, ebenso 8 Expeditor-(Oberpostsekretür-)stelle«. Ein
Autrag Liesch in  s betr. «ine Resolution dahin: Dir 2. Kammer
erklärt sich bereit, in Zukunst auch Mittel sür Stellen von Expedi¬
toren im äußer« Dienst zu bewilligen, wurde mit 10 aegen2 Stim¬
men angenommen. Zugrstimmt wurde der Exigen» für 10 weiter«
Postmeisterstellen, darunter 8 durch Umwandlung von PostämternIII . «lass, in solch» II . Klaffe.

wage»-Meuigkeiten.
>»« «teil m» Lol».

Nn̂ ld. W. Mär,
Böürtt. H««pwerker-L«»de- -Be«- «»d. (Mit-

geteilt.) Dt« Nagolder Oitsgrupp: hielt am SS. Mürzd. I.
ihre Gemraloersammluugi« Gafthos Löst»« hier ab.
Leider war die» ersammtuug schwach besuchta»d iS dürfte
»ft Freud«»de-rSßt werde», «eun den nur elumalimJahr
ßattfiadeudeu Geueraioersammluvgru regere Beteilig«»« ge¬
schenkt würde, Etwa u« 9 Uhr eröffsetr Vorstavd Babel
die Brrsammlung und giag sofort zur Tagesordvvng über
mit der fest« Verstcherung, daß er»vier keine« Umständen
länger die BorstandDstrll«wriftrßehaltm köau», da er durch
setaev GeschäftSLrttiei» uud die soufttgLU NedeuLmter zu
sehr in Anspruch gevowwes sei. Nach eiuigeu Debatte»
schritt di; vrrsa«« luug zu der. Wahlen uud eS wurde tu
erster Linie der seftherigeBizevorstand Hrspeler zu« Bor»
fitzrndev gewählt, «ährend Kassie? LH?. Beutler rmd
Schritt--ttrrr Eng;» Glrc-uger ihr Amt wieders!u«
stimmig Sbtttragm bekommen erhielten. Die Ausschuß«
«ttglkdrr »mdeu wiedergevählt. Jakob Slot tele,Strick-r ueugewählt. Uuter lebhafte» Bedsueru wurde
berichtet, batz die Ortsgruppe!« Lause de» letzte»
Geschäftsjahrs durch da» Htrschuuglück ihre» seitherige» de«
währtm Vorstand Jakob Beutler, sowie das langjährige
»nsschußmttgktrb Lhr. Drescher, außerdem Ehr. » !u« ,
vchreisermeister verlöre» hat; de» « rtttreu ist der Sterbe«
fall unsere» älteste« Mitglied» Ernst Lutz schwer zu Le«
klage». I » aurrkeuueuswerter Weise Hai der Havdwerktr-
lanvrsyrrSaub fsämtlicheu Berauglückteu dezw. de» Hinter,
bliebeneu rulsprechente Liedeseakeu durch die hiesig; Orts«
gruppe verabreichen laste», wofür jedes der Beteiligte« dru
-aafttchtigst-ADank auLzeMoHe» hat. Nachü»iU2«eitere«
Besprechungen schloß der Vorstand die Versammlung uud»Lascht« der Ortsgruppe gute« Gedeihen.

Lehr«», ««» « irt-hem«.
Da» Gewerdeblatt hat neulich di» Vorschriften brr

Handelskammern zur Negelvug des Lrhrliugswesrn» vcr«
iff utlicht. Unter deuselbeub findet stch etue, die jeder
Fr nutz der Zagreb mit Freude« begrüße» «riß, die aber
vielleicht»och»icht allgemein bekannt ist. Bei deo Pflichten
des LHrtzerru und de» Lehrling» bestimmt8 14: »Der
Lehrverr hat dru Lehrlivg zu guteu Sitte« auzvhalte» uud
oor AuSschweifuugeu zu bewahren. De» Lehrltugr» uutr
16 Jahren ist der Besuch de» Wirtshauses um unter Auf«
fichtd-rElten», Vormünder,Lezrherreu und anderer fürste
viMUkwottlicher erwachsener Perfsue» ober zur Erfrischung
aak Reisen, Ausflüge» uv? bei ähulicheu Belegeuhkiteu ge«
starret. Der Besuch von öffmtlkchrs Lauzdelusttgmges iS
selbst in Begleitung dieser Person« Lehrlingen unter 16
Jahre» verdote»." Dir Handelskammern haben nach8 22
Abs. 1 durch ihren Vorstand und durch drsoudrrS Beaus«
tragt- d'e Eluhaltuvg der Vorschriften SServkche« zu lassen.
Auf den sugesührteu 814 fittm auch823 der Vorschriften
Auweud̂g, die besagt: ,Ziwidrrtzavdlnvgrn gegen bitte
Vorschriften werden ans Autrag der Handelskammer vor
de« Grmeinderat in Städte« mit «ehr al» 1000V Ein¬
wohnern, i« übrigen vor dm OSerämleru mit Geldstrafe
bi» ;» 30 »w geahndet.*

Nirmav» wird sich»ehr als Geistliche uud Lehrer
üb" dir Rithilse vonH n̂delSksmmeru und L hrtzrrrm
ausb' « Gebiete de? E?zi'hn»g êr au» der Bo'kssÄule
«utleff um Jugend freue». k. dl.

GtSmtztfch»». Die Wier^ intzerasung LrS Laub«
ta -it? dürft« nach Laged^' Geschäft« erst tu k«? zwefteu
Hälfte Monat» April Lisst̂ . Die SiukszkouiMsfiouHot,»ch ei«; Reihe von Etat» u. s. w. zu erledige» und
auch die vertrauliche BeratM;? de» Diäteugesetzr» ttrwtr
am ! tzte« SamStag sicht zu Ende geführt wrrdeu,
da sieA«gen rinn Sitzung dich stäudischrv AuSschvsseS ab-
iisbrochtn werden mußte. Mau muß also nach alled.»
auch in Jahr wiederum mit einer Taguug des Stände
rechnen, di: di» in den Ssmmer hinein:.sich erstrecken wird.

Di» Dowtsch»P «rtei hält ihre diesjährig«Laude»«
Versammlung am 28. April. Rtttzstagkabgrordurter
Wetze!«Eßlkrgrv hat ein. Referat übe« die Lage im Reichübernommen.

r. Tübt«>e«, 28. Me:z. Der hiesige Gemriuderat
hat in sttver letzten Stzuvg den provisorischen HtlsSlehrer
iu Stut g:rt, Frirdttch Sppmstrirrrr, zu« Oberrrallchrkr
an der hkstgeu höheren Mädchenschule ernannt. Diese Au«
statt ist um» auch in OberNustr IX md X arLgedsut. —
Gegeuwättig wird in den br? Roiteuburg grlegevm Ort«
schafttn lebhaft dahl» agitiert, die Lahn Hernrrberg—Tü-
diugru anstatt üb» llLterj-stagen durch das Ammertal»ii
e'mr« TMuger Nsrdbahnhos und Tuvuel durch dev Schloß,
drrg über Wurmttugeo und Hirschau»ach Tübingen p«führe». Auseller.d ist bis jetzt, daß für dru Tunnelbau
noch keinerlei Terminkauf stattgrfuvde» hat.

r. Enimge« ON. ReuMngeu, 27. März. Am Mou.
tag obrr-d v«rnnglSSteb:i« Hot,holen der etwa 50jährige
verheirateteh'efig; BürgerR. Hrspeler dadurch, daß er

auf der sogen. . Steige" uuter dru fchwrrbeladeueu Wage»
geriet, dessm Räder th« über dm »opf und die Füße
giugeo. Die Lerletzuugeu hatten dm alSLaldigeu Tod
de» Hrspeler zur Folge.

r. Ludtvigädurg, 26. März. Lou einer Submis«
siouSblüte, die auch weitere Kreise interessiere» dürfte,
ist von hier zu berichten. Wir bekamt, gehört LudwigSdurg
za dru . teuren Städten" uud »amruMch die Fkeischpreise
erpress«» der Hausfrau schou lauge manchen Stoßseufzer.
Aber auch die Metzter seufzten und ihr Vertreter aus de«
Rathaus stimmt; wtedesholt da»Klagelied»s» sr« geringen
BrrLimst au. ALS«uu aber neulich dieK. ZuchLhauSver«
Wallung die Fleischliiferpug für da» Jahr 1S07/08 zu
vergeben hatte, da ergab stch die seltsame Tatsache, daß
dre tu friedliche» Koukurrmzkampfe zussmmmstchmdru
Metzger bereit waren, das Riudfleisch zu eiuem nicht weniger
als SO per Kilo unter dm hiesigen Ladenpreise» bin«
besdm Preise zu liefern. Da mau vorauSsetzeu darf, da¬
bei staatlichen Lleftraugm um erstklassiges Flttsch iu Betracht
kommt, so schüttelt mau hier mit Recht dm Kops. Eine
Erklärung gegesüber de« Publikum haben dir Metzger«
«etstrr jetzt ebenso wenig gegeben, als sie e8 ja für sstwmdig
hielte», ihre Abuehmrr jeweils durch die Zrürmj»über Aus«
und Abschlag zu mtterrlchtm, wie e» «u audere» Ortm
der Fall war uud ist.

r. Ul« , 37. März. Ja der gestrigen Sitzung der
H»»pelrr«» « er Ul« konnte des Vorsitzende, Kammer«
»imrat Lage!, die Mitteilung»scheu, daß die befürchtete
LerkHrSvkrschlechteruug noch Berlini« Lowmerfahrdieust
nicht eiutretm wird, da zwischen Ulm und Crailsheim ein
neuer Etlzsg eingelegt wird, der au denV-Zsg Mailand«
Berlin Anschluß erhält. Die Reise«ach Berlin wird da¬
durch vo« Ulm aus auf 11V» Stunden abgekürzt. — Die
Kammer sprach stch gegen die Einführung voa Wsffeu-
schriue« uud gegen dre Beschräukoug des Waffenhandels
auf die geprüfter»Büchsenmacher aus. — Bei der Besprich-
uug einer Eingabe de» LemfHuarioualsu HaMuugsgchilfm-
BerbaudS.dis eine Regelung des LrheiiagSwesenSimHaudelS-
gewerZ« au strebt, wurde folgenden Punkten zugestsW«!: E»
ist dahin zu wirken, daß nur befähigte, genügend vsrge«
bildete jnvge Leute als Lehrliuge iu kausmänuisse Geschäfte
aufgeuommm werden;, ttue gründliche Au»- uud BLrbilduvg
der Lehrlinge ist drisgrud nötig; der FortbildmgSschulzwavg
bi» zu« 18. Lrdmkjahr ist für alle HaudluugSgehiifeu uud
Lehrlinge durch ReichSgesetz auSzusprechru; Nichtkauf-
lrute, die keine fachmännisch gebildete Hilfskraft zur An«
lettuug vs« Lchrlingm io ihrem Betrieb habe«, dürfen bei
Strafe keine Lehrlinge auSdildm, am Schluffe der Lehrzeit
ist eine LetziliuBprSfrmg abzvlegm. — Dm BrstreSuugm
aus Zulaffuug so» BmsumWägm mit durchschüsmder
Adreffr wurde rttcht Seigetrelm. — Die Einführung eines
Siukilopaket» mit dem Fraukabetrog von 30 «; durch alle
Z»mu ohne Brglekladreffe wurde grundsätzlich als wüuscheuS«
wert dezeichvet, «S erscheiut aber der gegenwärttse Zeitpunkt
für diese Bestreöuugm nicht günstig. — Zu? Bollvrrssm«.
-uug drS dmtschm HaudelStag» wurde» Speditens Nörgel
und Sekretär Dr. Keh« abgeordnet.

« »leudorf, 26. Rä:z. Der Würit. Pse§Lez8chi«
tzereiu, der gestern hier uuter de» Vorfitz LrS Liz präst«
deuten Baron Herma« M Waiu seine Jahrekversamwlmg
abhittt, zählt gkgmwSrtig 1674 Ritglteiê, wovvu 1008
ans dm Tonaukrei», 314 aus dm Jagst«, 217 aus dm
schvarzwald« uud 140 aus dru NeckarkretS entfallen. Im
letzte» Jahr vurdeu vom Verein 13 dreijährige Stute»
§ur Hülstet« rivgesührt, sowie 26 einheimische Stuten uud
69 Zuchrfühlm für die Züchter beschafft, wobei der» erttu
seiue» Rttglirderu Sei« Erwerb eis?» Zuchttieres Beiträge
vou 120—300 gewährte. JnDgesamt wurden im letziev
Jabr hierfür, sowie sür die Beschickung der FshlmweiLm
33700 au dir Mitglieder verteilt, womit die Summe,
welche der Verein frit seintw 13jShrigm Bestehen dm Mit«
gließrru zuw'udete, auf 301844 «̂ĝ wachsr» ist. Die
JchreSreckLLvg wirs iu Eluuahwm 54765 iu An?«
güdm 56128 aus.

S-1-Hrich»hof««, 24. März. Die Tiroler Hüte«
kisLer, welch« letzt«» Frttlag hier eintnffsn sslltev, find
wegen LawrumstSr;-«bei Bludmz srrSgrbllrbru, zu« großen
Berdrrch der vielea Dieusthrrrma«Lde« würtlrmbergischm

Sadlsche» Seekrei», die stch hier eisgrsundm Lattm.
Nkch einer Drahtmttduuz de» Obmanns des Hüt̂ mder«
veseiu» treffen dir Kinder uunwrbr erst am 11. April hier ein.

M *»l- ««d Nl««e»se>che. Da augmemmm wird,
daß urmmehr sämt'iche Srschruh-rde tu Wütttrmbrrs ermittelt
find nud iu der Verbreitung?iu der Seuche gewisser Still«
strrud eipgetreL-n ist, werde» die erlaff uru Verbote für dm
Haube! !» Umherzieleu mit Wiederkäuers und Schselum,
svwi» für die Nbha taû vovR ul-vieh-su'oSchwrisrmärkten
zunächst nnr noch für dm Mouot April ausrechtekhEm.

Di* A»rw«>per«»i ««- « ürttemder, hat stch
im J -Hi? 1906 u- -rfS',r K- der glttchru Höhe gehaltm,
wie in dm voravßKk-ovgeum5 Jahren. I « Gonzm fivd
1806 1340 Pettonm au8 Württemberg surgevaudert,
daruuftr 555 weibliche. Weitaus die Mehrzahl der Aus«
wavderrr wavdte stch wiederum vcch dm Bereiutgtru Staatea
vo« Nod'Amerika, »ümlich 1280 Per'oneri. darunter 533
wttbliche; »ach Ds utivfev gingen 32 (darunter 12 weib«
.iche), nach Vritisch.Nordsmerikg 15 (darunter6 wribliche),
nach Brefilim 11 (3 weibl chr) und«ach« roßbrit-ivim 2.
»l» Eiasch ffmgrhäfm wöhltm 778«uStrauderer Breme«,
335 Hamburg, 320 «utwrrpm uud 5 Hcvrr. Auf je
100000 Eiovohurr kamen iu Württemberg im Jahre 1906
38 Auswanderer, 1905: 53. 1904: 57, 1908: 69. 1903:
71. Die höchste SuSwaudenwkSz ff» iu dm letzten 30

I Jahrmw!e»deSJahr1888aufmit318auf100000Einrrohuer.

Drutschis«»ich.
»rrlt », 87. März. Die Deutsche Tageszeitung glaubt

festste»,» zu köuueu, daß mit de« Frankfurter OkerbSrger«
«eistrr» dickes iu Berlin vtthaudluugen Wege« llrber«
»ahme eiur» Muistelportesemll.8 überhaupt nicht grpfloge«vürdm.

Eine große Tr ««erfetar für Grhri « »«1». « er,
« «n« wirs am Karfteitag nachmittag3 Uhr im Laugm«
deckhau- stattfiabev. Die Leiche wird iu der Nacht zum
Freitag nach Berlin gebracht umi« LasgmbeckhauS auf«
gebahrt za werde», llumitteldar au die Traserfeier au-
schlkßmv erfolgt die Uedttfübruvg nach Potsdam, ws die
sterblichen Rest« deS große» Lhirurgm«och au drmselbm
Tage iu der Familiengruft Seigrsetzt werden. Ueder dsS
Ergebnis der Sektion wird gemeldet:

Wie- bode», 26. März. Eulgrgru«uzutreffesde«
Nachrichte« verfchiedeuer Blillter werden Sie ermächtigt,
«üzutetteu, da-ß die Sektion Set Sxz llmz Bergmas«
keiueu Krebs rrgrbm hat. E» haudrüe fichvlrlmehr um
«tuen durch KrüSuvg uud alte Lrrwachsuugm de» Dick«
darm» hexvorgerufmm Darmverschluß mit uaLsolgeuder
Banchfslleüizüvduug. Dir vostzeuommmeu Operatism«find
auf sigmm Wuufch de» Berstordmeu so« Pros. Dr.
Schl-Zvgr-Hauuovrr mit Asststeuz von Dr.Striu-WieSbadeu
auSgesÜhrt worden.

Der Kaiser saadte der Witwe Geheimratv. Berg«
masu» siu langer Telegramm, daL iu deu wärmstes WsLteu
die großes Berdimste des Berstordmeu auerkeuut uud dru
schmerzlich;» Bk;laß, deu die Wiffmschaft erlitten hat, Le«
llagr. Auch dir Kaiserin uud die Brotzherzvgin vou vadm
gadr» auf telegraphische« Wege ihrem Beileid Ausdruck.

Book«, 36. März. Dtt Tgl. Rdsch. verzeichnet ei»
von Wie» auSgehmdeS Gerücht, wsrRch König NlfouS
vou Spaoieu schwerletdeud ist. Ra« spreche offen
davon, daß d-r König lungenkrank sei. Bei de« Empfaug
des König» von Sachsen sei das schlechte»uSsehm des
KöukgS allgemein aufgesallm. Er soll?u der letzten Zeit
schwere Krises durchgrmacht hadm uud Blut speim

r. » «- « ade» 37. März. Lüder -reitet stch die
iu Württemberg auSgevrocheue Raul« uvd Klauenseuche
au- Sei uns immer weiter aus. Sie wurde»merdlugr
iu Brette» iu deu Ställen des SchloffermetßerSL dwig
Gerwedt und de» KohlmhäudlerSL. Heuuivg frstg st llt.

A«L»b«rg, 36.März. Nach eim« Streite mit seiner
Frau schlug der Bäckermeister Reitiuger iu BMWsev
gestern seium br'.dcn Etirfkiuderu , eiuem füssjlh.tgm
Mädchm uud eiuem vierjährigeu Kuabeu mit eine» Beil
die Schädel ei». Daus ergriff der Mörder die Flucht;
er ksuute bis jetzt noch«icht ftflgwemmm werde».

Ei « schwer«- Eife»r «h«««,IÜ<r, bei de« zwei
Prrsomrr getötet uud -wri nicht unerheblich verwaudst
wurden, bat fitzi« Elsaß ereignet. E» wird darüber ge«meldet:

Gt««- »«r, i. E., 36. Rä;z. Ja de« zwischen
Ltraßburg uud MSthsuseu Srlegrmu Dorf NSd'rshsi«
wurde heuft: eft SttschsrfuZrwkkk beim Srmzm der Gleise
vou dem hetüvdxMsenLm Kchmllzug 99 Mülhsustu-Stkaß«
Zurg erfaßt. Die Jüsaffm de» WageuS, Vater und Sohs,
wäre« sofort tot, der Bahuwärkr uud ein Arbeiter, dir
au» dem BahawitererhäaSHmhiumsriltrs, am zu Helsen,
wurde« durch die»mherflikKmdeu Trümmer de»zerschmet¬
terten Fnhwmk? schwer verletzt.

Br «tze«hei« lKreis Mainz), 26. RSrz. Große»
Aufsehen da» spurlose Verschwinden eine« Sjährigeu
htefigk» Vo-kSschülers. Da? K?ud war »orgev» vo« der
elterlichen Wohurmz zur Schule geäugen uud konnte tretz
eifriges RrchsorsKnuz bisher nicht ausgesvudtu mrdev.
M-n bttLrchtrt, daß drr Knabe das Opfer eim»verbreche«»
geworden ist.

Uöl», 26. März. ZwttHe« Drutschlaud«ud Belgieu
schwtSeu BerharrdlUi-gsu zwkSS Brrdilliguna des Briefporto»
auf 10 4 uud drZ PostkarterrpsrisS aus5 -S.

N«1hr«»V, 26. März. Nus der Havel btt Grnetz
verbranst ? hrms Nacht ein große«Frachtkahu, d» «ft
6000 Zer-tuer Graupen, Kcffee uud Salptter»eS BreLlau
nute-Wegs war. Die Ladr-ug wurde veruichtrt. Der Kahn
Regt quer über der Havel uud sperrt die Schiffehrt.

Gericht«?«,!.
Berlin , 27. März Ms WilhrlwShsveu wild der

Voss. Ztg. K-me!drt: Da» Kriegsgericht Lernkteitte»«aeu
«MSrischkn Aufruhrs drn Heizer Getzlendeck S»
JahDn nutz den Hr-M Haman M 5 Jahres 1 Monat
Zuchthaus.

Prozeß Levntirv.
Th««, 27. März. I « Prozeß Leoutiew wurde der

heutige 8o;«tttkg durch die Anklagerede de» Staats«««Watte» auSgesüllt. Dieser schloß damit, daß er auSfLhrt«,
die BerhkMw geu hätten dev Beweis erbracht, daß die
UuMagte deu Mord vorsätzlich rmd mit Bsrbetzecht au»,
geführt habe. Hiustchttich der ZurechmmeSfLtzlßkeit stimmten
die Sutachteu üdrrein, daß dieselbe der Augeklagteu nicht
Kdgrsprochru werdiu körne; auch eine redliche Belastung sei
uicht uachgewiesru. Milddvde Umstände könnte» nicht uu«
dediugtL zugrdtllfgt werden. Der Irrtum iu der Persou
sei bei der Brurte'luug der Lat uvvesentli- ; der Jirtum
komme auch nach dem Seruischrn Slrefges tzduch al» mil¬
dernder Umstand nicht iu Betracht. Die gemze Nachmittag»«
fitzung war durch die BrrtridiguugSrrde de» N tleualrat»
Dr. Brüstlriu auSgefäNL, die gutenE-udruck«acht« u»



«it Bravorufes ausgenommen wnrdr.
morgen verkündet.

Da- Uüeil »ird

V«ri», 26. RS z. Rach einer HüvM-ReldMg hat
die fLüLZiöfische Rrgiernng ihre»ettreteri« «»S?a«dr de-
anttraat . hrn Signstsr » ächten vrr » !t « von Alg <c!raS den
veschiuß drS französtschm RisisterMF Lrtr. die provi¬
sorische Brsetzang ssa Udjd-r Zm Senntni» zu dringen.

26. März. Des SrrprüfekLnr ist die Mit-
tettuog zn̂egangr», daß is, Schiff̂ umps der Jeua nsH
zvri Leiches gefMdes wnrdru, dis schrecklich tmstZmmrlt
find. Die BerzMMrLeiteu werde» su Bars fort«
gesetzt, da «au noch wettere LriHen im Ich!ff.'rn«pf vrr-
«utet.

Gpruvr des Z»rt«-Witwe s» d«tz Blote Sse«z
Die Kjtseriu-W'twr van Rußland hat dir « esellschsst vom
Rote» Sr-MZ ei» Kapital dos zehutavsend Pfund Sterling
Sbrrwirsrn mit d§r BMmmrrkg, daß die Zinsen des Kapi¬
tals verwendet werden solle» sis MrielhMg vss drei
Preistu sü? AuZLöe veZ bestes Mtltels für Hilfe ss Brr«
vundkieu suf deN SchlschtftlLc oder auf Sre.

Odessa, 26. März. Ass Sewastopol wkd gemeldet,
daß isfolgs des Eaffeshastm EsUtfluNg vMHaftparöeitrrn
oster des Rstrsses des Schwarze Mrr-ArsHwüderI eine
starke Gärung tzervschk.

Der Bauernkrieg in Rumänien.
«eett », 27. RSr». Au» Bukarest wird de« Lok.«

A«z. gemeldet: Ju der Walachei ist die Lage nochi« « rr
erost. aber die Regierung wird anscheiseud Herr der Be«
vegMg. As Lelror»ar: sperstrt das Militär ohne Zögern.
«Sur Basdr aufständischer Baun« ist vom MM;Sr us-
zirrgelt. Die um» Prsfrktes arbeite« Nit»vst kUL»»ö an
der« esettiguNS der Eef-H-'. 3« PretrolkNMgrLtet ist trotz
de» AusrrrES eine« Kohrrrstrei!» die Ruhe verbürgt.

Landwirtschaft, Handel«Ad Verkehr.
Haiterbach , 27. März . Bei dem heutigen aus dem Stadr-

«ald Tann abgehaltenen Langhol,verkauf wurden 40—41»/, über
den RevierpreiS erzielt. Zum Verkauf kamen 468 Festmeier. Da»
Holz war aber auch schönste Qualität und die Abfuhr für die Säg¬
müller im Waldachtal günstig. Brrnnho ' z kostete beim letzten Ver¬
kauf hier 7—10 ^ pro Rm.

— r . Berneck , 27. März . Bei einem kürzlich abgchaltenen
Brennholz- und Reisverkauf galt 1 Rm. tanneneS Anbruchholz
durchschnittlich7 ^ 66 (AuSbot 5 ^ t), 1 ReisloS, geschätzt zu
100 Wellen. daS zu 3 ^ ausgeboten wurde, erzielte einen Durch-
schnittserlVS von 6 ^ 24 Im ganzen betrug der Mehrerlös
60 Pro, , über den Ausbot . — Bei dem gestern abgehaltenen Sub-
missfonSverkauf von 196 Festmeter schwächerem Nadelstammholz
(Durchforstungsholz) wurden 141,3 Proz . der Taxpreise erlöst.

Stuttgart , 26. März . Schlachtviehmarkt . Zugetrieben
wurden : 49 Ochsen, 96 Bullen . 136 Kalbeln und Kühe, 207 Kälber,
804 Schweine. Verkauft : 38 Ochsen, 76 Bullen, 101 Kalbeln und

Kühe, 207 Kälber, 647 Schweine. Erlös auS V, ^ Schlachtgewicht:
Bullen (Farren ) I . Qualität : a) vollflrifchige von 75—76 -s, II Qua¬
lität d) ältere und weniger fleischig« von 74—75 A Stiere und
Jungvieh : I . Qualität : a) ausgemäfiete 64—86 ĵ, II . Qualität:
b) fleischige 82- 83 A IH . Qualität o) geringere 79- 81 Kühe
II . Qualität : b) ältere gemästete 60- 71 III . Qualität : o) ge-
ringere 43- 53 - f. Kälber I . Qualität : a) beste Saugkälber
100- 104 II . Qualität d) gute 97- 100 -/, III . Qualität o) ge¬
ringere 94—96 -/ Schwein, : I . Qualität a) junge fleischige 57
bis 58 II . Qualität : b) schwer, fette 58- 56 III . Qualität:
o) geringere (Sauen ) 60- 5S Verlauf deS Marktes : Kälber lebhaft,
so nst mäßig belebt. _ __

A -a- Wäktite L » v «- sSLo.
Jakob Friedrich Mohrlok , Kgl. Forstwart a. D.. 75 I .,

Schönegründ. — Marie Rosine Burkhardt gib. Jetter , 90 I .,
Tgenhausen-ChauffeehauS. — Matthäus Reichstetter , Glaser, 79
I .. Engelsbrand — Frau Christian , Lutz Witwe, 82 I ., Kloster-
reichenbsch._ _ _

Literarisches.
„Christus " Seine Person und feine Lehre. Der Verfasser

diese? Buches, .Ernst OSwald Uhlmann »so., Dresden, gründet
seine Bearbeitung auf ein vieljähriges ernstes Studium , weshalb
dieses Buch für die gesamte Christenheit und für die Geistlichkeit
und Religionslehrer aller Konfessionen nicht nur sehr wertvoll sein
dürfte, sondern auch in vielen Punkten Aufklärung schafft. Preis 1 ^

Zu beziehen von der <-». er o » ta «r ' schen Buchhandlung.

Hiezu da8 Plaudrrstübchen Nr. 13
Druck und « erlag de, » . « . Zatser 'schrn « uchdruckerei (» ^ i'

Zaiser) Nagold. — Fü » di, Redaktion »erautwoietltch: K. Paur.

Nagold.

MfW D WilttlW
IDntangslohn4 Mk. so pkg.

KhmÄch, ans MckM
mit ijäliriger Lehrzeit, NnkangslohnS Mk.

werden ans Ostern angenommen.

Nagold.

^ LläxÜLULSH
namentlich schöne verschütte

kicvten, Nörchenu. wrisstannen»
sowie alle arrdrrm Sorte»

Mäsl - wiä I-audliolrxÜLiiLSN
!empfi htt

1/e.

PreizvrrzeichrriS zu Dienstes.

BöLßäMgs
Baifinge « .

Hopfendm -Einrichtungen
sach Sester Bewährssa, bei '/, Ztr. täglicher LksSvosg, zu« Seque«e«
Auf- NL̂Abichlsgru liefert schon»» 14« « r. a» uuter langjährig«

L . Gsufe^ Flaschner.
Garsnii ?.

«ehr nahrhaft uvd wshlschMeckeud find dir Pudding»,
Welse Kit

vr . Ovtlr « , - r

vesritet sind.
1 « tZS Itt Pkg . 3 « tück 25

sinä pre>s« erte
ffuzIMsmsocliinen

leiclile^en isul
Allen überleoen!

ll.psiokilgr.lstilcel hsuMmrSumenle etc.stsi5>iSe XaSensiei
lugurt Ltukenbi-olc.kinbsclr
Ü!ik5ie5u.gwLlK 5pMs>hau! u.psieumskicz.

Äiagold.
11 Stück schöneMilch¬

schweine
verkost ««

vfter » »»t«A vermiit«, ».

MM

Gottl . Lehre , Bäcker.
AselStzose».

Eine 38 Kochen trächtige

Kalbi«
(GeiSschrck)

rat zu verkaufen
Friede . Lamparter , Schmied.

Nagold.
Ein« «mtrrhaltsue EtzUspSoer«

M»  Chaise
und eta

Chaisen-Geschirr
verkantt Sivio

Jakob Haag z. Pflug.
Ebhausen.

DMmf.
Wege« U« v«a verkaufe zu«

AelbstkostrnpreiS

KmillMm
aller Art:

Eiserne Kochhäfen
a Schwarz und Smstllievt

Melkeimer
Wassereimer, Kelten
Messtngpfannen und
Bratpfannen
Kerzinkte Schwenk-
und Wassereimer
Bügeleisen

ta N ckelu>d Schwarz
Buttermaschinen
Waffeleisen
Aleischhackmaschinen
Spirituskocher
Kupferne n . verzinnte
Bettffaschen
ernaillierte u. verzinnte
Backformen
Wogelkäfige
Kaushaltungswagen
HüLenschapfen
Lampen und Laternm

and saust uoch verschiedene in «ein
Fach eiuschlogevde«rtikel.

Zov. Sprenger.
Flaschner.

»SSGSSSSSSSS GSSSSSSSSSSZ

iinel

Rrln gatsoktirrte» L«ger tu

Linäsr ^ aKvit
bringe ich zu dev billigsten Tagespreisen,

«etmreichhaUigrr.M «ft*«k«»te«,sowlk« riv'
ln V » pv1viL

!in empfehlenLs Erisuersng.
Z. llinclerknê ii,

Sattler uad Tapezier.
Eine» noch sehr gut erhaltenen

Kinderwagen und Sportwagen
ihat t« »nftrag zi verkaufen ». Obige.
»SGSSSSSSGSS SSSSSGSSSGGi

Kurz und gut! ÄL« « Litt«
Einzelbezug liefern wir Ihnendes Katalogpreises selbst bei Ei

alles, dadurch kosten Fahrräder Mk. 67,60. Freilaus Mk. 3
mehr. Multiplexräder 6 Jahre schriftliche Garantie . Lauf-
d-ckeu Mk. 8.90, 4.25, 4.75, schriftliche Garautie . Sattel

Mk. 1.60, Fußpumpe Mk. 0.80, Konuffe, Achsen usw. zu jedem System, staunend
billig. Prachtkatalog gratis und portofrei Vertreter auch für nur gelegentlichen

Verkauf gesucht. UM " Nebeuverdievst!
Miiplex -MrrsS-Znöurtsie, Merlin 84, giirckinersir. 15.

Nagold.
Uaterze?chmter Vrrksvst schöne«

kllkllsiiber Nil We,
sow'e

writziieii «»d Wn
z»« Säe «.

Gottlob Kirn.

Lander
verleiht jedem Besicht , ein rosiges jugend-
frischeS Aussehen, zarte, weiße, sammet¬
weiche Haut und blendend schöner Teint.

Alles dies erzeugt drs echte
ASr - Beramauu's "MM

Ltecksupserd-LilieumUchseise
v. Bergmaua L To., Radebeul
mit Schutzmarke: Dterkeapferd.

4 St . 60 -Z bei : « . V . L» 1»sr ; « tt»

Wicdre nun mit
»Lalop-Lreme

klis Zekuks
Hühneraugen-Mittel

beseirigtin kürzester Zeit durch bloßes Ueber-
pinseln sicher, gefahr- und schmerzlos jedes
Hithuerauge , Horuhaut und Warze.
Borr . » Karton mit Pinsel 60 Pf bei:

Otto Dritzner , Wwe.

Nagold.

MemMer
samt Wohnungen
devischr» Nor««!»
m«ß 3etagig hat
t« Avftraq zu

verkauft»
Gottlieb Math.

Nagold.

WM

Drahtgeflecht,
4- »r»b «icklge- , m jeder Höhe
and Mascheswnte.
Stucheldraht

und verz. Drsht
rmvfrhl̂ billigst

Nagold.
MD W «r « » tiert echte » " MUSkrmleftl-hMvsftk

Haaravsfall»ehr, seid-nweiche
Haare Sroße Flasche 1.50,
kleine0.75
Slle!uvi:kauf: k'rlvck. 8eI»El «l.



rr. r»l», dt» L7 März 1907.

V0ÜS8-LllLSiKV.
T ilnrh« rdexV rwavdren, Frevnd-v v.

B-kasutev, « achrsw-r die s4«e ziche RU»!
teiluug, daß uns-re l. Ireubtsortzt: Mvtrer uvd
Großmaiter

5d )ÜI^ ged Ldeurer

Nagold.

!Wr krMtzLLre!
Oerlobungsringe
in 14  und 8 Karat Gotö

breit und schmal
is alle»Preislage»».großer«u!»ahl

LLLzx«r , Uhrmacher.

Hkt rd!i;br»'«r-

herrt« frühr« Bittr dos 80  Jahres dos ihre«
langes schweren Leide» erlöst werde. U« st llej
Leusa'.» e bitte i« Nsnn der tranerudrn

der Colr:

>

Lottlsb Zetzüle » Wagnermeister.
vrerdt, *«« Karfrett«- »«ch« . '/,4  Uhr.

«hh - «f-», L7. Mi:, 1907.

vLUKSLKUUK-
Fäe die vittru klw-ttr hrrzUSsr Liebe

usd Tttluahme, w Me mix btt dr» HinscheideuI
»vsereSI. Gatten, Ba » S. Brvd.rs ». Schwager! j

ekrirtis» sieutler, r.««-»
e fad en dursten, für den ehrenden Nachruf undj
di;Kraizsvmdr der Fm rwchr uud de! Militär-
ve:e<nr sowie sürdirzahrr-ichrLrichmbeglettunx!

voa her und asSviirtS sagth'rzl chm Davk i» Na« m der
Hlkterblitbrveu dtt t eftrourrride Ga tiv:

§srs ürutlei * ged. vengler. ^

Vorzügliches
LsckdlLl'

verzapfen über die
Ofterfeiertage

Julius Hesterl'e, z. Krone, Katterbach
_ und seine werten Achsknuden._
»BSLSBLLSSSS SjUSSSWS » « « « » -

Mattes . '
Den geehrten Damen zur!

Wachricht, daß mein Lager in ^

Damen-, Mädchen- ^
und Kinderhülm̂

i. MNe»hki!kli der SO»̂
in größten Ituswaht bei billigst »>'
gestellten Preisen ausgestattet M
ist und bitte um gütigenWesuch ^

jMASAAUAASSS UM.UL .M.MMMA« » .»

Nagold.
Aür Hstern

empfehlen
Jeinste süße Murcia

Blutorangen
in 6 Größen von 6 Kfg . ab.

Wm SlitakiUei
ganz dunkelrot

Messina Orangen
Jaffa Orangen

schönste Zitronen
Amerikanische

Tafelapfel
bergHSchmitt.
S töchii§e

Nagold.

M

Plaharbeiter
können fosstt rintrctrn btt
Wilh . Benz , Dampfsägewerk.

Nagold.
Ein wohlrrrokttnrrKsabe« it« Sg-

lichst Unter Sch»I»ild»«U, findet
unter günstigen Bedingungen eine gute

Lehrstelle
Sei
Julius Hefpeler, Malermstr.

Oberh»«gsteu Cam).
Ein-n ^

Jungen
uiwmr iu de Lehr»

Gottl . Matt,
Stttn- sstd Btiddau-r

Mäckerlehrling-
Hesuch.

Ordentlichr Eltern Sotzn. welcher
Lust hat, die Brot- uvd Frtrbickerei
zu erlerLkv, kann btt guter Behänd«
luag sofort oder später eiutreteu bei
Karl Fr Höll, Pforzheim

Westi. Karl Fr. Str. 106
Bäckeret »xd S, »»tt,r «i

Nagold.Ca. S0- 4»fleißige
Dkitmmi

von hier und Umsebuug finden ir
»einen Pfl ««zsch»le» sofort
dauernde Beschäftigung.

ev. Oeigle,
Forstbaumschulenu.Samenhandlg.

GesnudeS solide!

Mädchen
nicht unter 17  Jahren wird zu so¬
fortige« Eintritt in rin Pfarrhaus
hei Ne»e»Hür, gesucht.

Nähere! durch die Exvrd. d vl.
Eis verschlktzbarer

Stasi oder Schopf
wirdz« « tete« gefacht.

»ou we» ? sagt die Srprd.

PKÜLU««» — LU»14.

D jtoedrettZ'8«1säitiiz.
, Zur Feier unserer ehelichen Verbindung beehre» wir uns,
>Verwandte, Freunde und Bekannte auf

äeiL 1. ^ pril 1007
!i« das Gasth. z. „Ukötzlerrtt' iu K«gold freundlichst einzuladen.Ssttlob̂rauss

Sohn örS
vrrst. Mich. Krauß

Weder in ESHauser'.

Unna ßZarlmann
Tochter de!

«g . Hart« anu
Zattleru. Tapezier tu Nagold.

Kirchgang'/.I Uhr.
vir bitten die! statt besonderer Einladung entgegeunehmen zn wollen.

ikiniiiiirxvi»

ttoetirsik-kinlsöuiig.
Zur Feier unserer ehrlichesV rbindusg beehren wir uu!

Verwandte, Freunde und Bekannte auf
«lei » 1 . 1907

tu da! G K̂H. z. „Mößle" hier frexuLlichst ctorvtsdev.
ILLrtiuZ.SU2

H r̂s Lörree
Ssh« de5 WUHel« Rmz

Bauer.

WrbitlerEst

ILkris Lstscli
To.1t r - s

J -han.-eS Be sch
Kauer.

Kirchgang 10'/» Uhr.
esond?r«xEinlüt NW erLxeger>mk»kv zu wrlleu.l

WM » KAKMWKK « AS » » MKM«

Ztockreitz-Linlsäsing.
Zur Feier unserer ehelichen Verbindung beehren wir uns,

Verwandte, Freunde und Bekannte auf
08tvr »»«i»1» A tl«!L 1 . 1007

in das Gasth. z. „8 «« « " hie freundlichst einzuladen.
KSrea! 5ckmelrle Mns Mris Lprenger

Sohn des L Tochter des
Ludrea? «TchAklzle ? E r̂ist. SvrmZer

SchÄ'ê sttstek. s Mm nmttsier.
Kirchgang 11  Uhr.

Wir bitten,dies statt besonderer Einladung entgegennehmen zu wollen.
HWMMWUWUUWWWMWWWNWUWM

—8 «lr»pfl »«Ii.

Ztockreilz-Liulsäung.
Zur Feier unserer ehelichen Verbindung beehren wir uns

lVerwandte, Freunde und Bekannte auf
0 «tvr «»oiLt» x Äv» 1 ^ pril 1007

t̂u das Gasth. z. i« E«« tngru freundlichst einzuladen.

Schr;!Uer« etfter f ' Tochter des
Ŝohad-S v rst. Christ. Ehrsa» ^ Matth. Z etter, Barer

Baurr;n E» »iugcn. s in Schopsloch.
StrchgangV»12  Uhr.

Ŵir bitten dies statt besonderer Einladung entgrgenurhmen zu wollru.

Stagotd.

Lmrervitte frScdie
erstklssstges Farr lar m ^tLser,
und Büchsen

Wirnen
Miraöellen
Weirrcclauden
Mrstche
Zwetschgen
Gemischte Irüchte

Mange-Mrnielaöe
in Et«eru iib 10  rno b Psup
und offene»p?khlku inhirvorragrudu
Qualität

Wüooerq.

Kr«t-W - ier
?onr»tt»r«ssts«ri Jnvifche»

i-as Stbck zn IS Pf.
«pfi-hlr

Johs . Dengler.
derMettzodiftrs.

ge» ei»de iu Nagold:
Karfr i 'ag,  vor ». '/, 10,

abrvd! '/,8  U r Predigt.

Mitteilungen de- Etandes*
s«t- der Etadt Nagold.

Tode»Me : Christian Friedrich« chüle,
Wagneri Witwe, Anna Maria grb.
Theurer, 80 I . alt, den 27. Mär,.
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